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Situation der Landwirtschaft in MV 

Brexit 

Handelsstreit USA 

Mercosur Abkommen 

Gefahr durch  

ASP und Geflügelpest 

Wetterextreme  

schlechte Ernten 

Futterknappheit 

Zukünftige GAP  

Nationale Umsetzung  

nicht vor 2022 zu erwarten 

Wolf, Biber  

& Co 

Umsetzung von EU-Richtlinien   

(WRRL, Nitratrichtlinie, etc.) 

Düngeverordnung noch immer offen 

Erhöhte Tierschutzstandards 
(Kastenstand, Ferkelkastration, etc.) 

Agrarpaket  

Diskussion um  

Dünge- und Pflanzenschutzmittel 

Güstrow, 23.01.2020 



Entwicklung der Landwirtschaft  

1989/90 2019 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

(LF) in ha 

1.675.384 

 

1.346.500 

Landwirtschaftliche Betriebe 1.055 4.750 
(lt. Bodennutzungserhebung) 

 

Durchschnittliche Betriebsgröße  

(ha LF) 

LPG VEG alle davon e.G. 

1.669 1.198 283 
Anzahl Größe ha 

149 1.267 

GV/100 ha 79,4 38,0 

Arbeitskräfte 183.000 18.100 (+ ca. 5.800 Saison-AK) 
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Agrarstrukturentwicklung 

Betriebs- und Flächenstruktur in MV 

Quelle: Statistisches Amt MV 
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Betriebe 2019 nach Ausrichtung 

Güstrow, 23.01.2020 

4.750 

Betriebe 
Marktfruchtbau  

und  

Futterbau  

dominieren  



Entwicklung der Tierbestände in MV seit 1989 
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Bruttowertschöpfung der Agrarwirtschaft  

in MV und D 2018 in jeweiligen Preisen 

Quelle: Statistisches Amt MV; Statistisches Bundesamt 

Land 
Wirtschafts-

bereich 

Bruttowert-

schöpfung 

Anteil an 

Gesamt- 

wirtschaft  

Arbeits- 

produktivität1

) 

in Mio. € in % 
€/Erwerbs-

tätigen 

Mecklenburg-

Vorpommern 

Gesamtwirtschaft 40.500 . 53.326 

Landwirtschaft, 

Forstwirtschaft, 

Fischerei  

971 2,4 42.788 

Deutschland 

Gesamtwirtschaft 3.053.188 . 68.094 

Landwirtschaft, 

Forstwirtschaft, 

Fischerei 

23.188 0,8 37.643 

1) Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen je Erwerbstätigen (Inland)  
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Phasen der agrarpolitischen Entwicklung 

Güstrow, 23.01.2020 

Drei Jahrzehnte Agrarwirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern  

1990 2020 2000 2010 

Transformation und 

Konsolidierung 

Marktorientierung und 

Multifunktionalität 

Nachhaltigkeit und 

Diversität 

Digitalisierung und 

Klimaorientierung 

 Mc Sharry-Reform 

1992 

Preisausgleichs-

prämien, LEADER 

 Treuhandprivatisier

ung/ BVVG 

 Altschuldenfrage 

 Schaffung 

administrativer und 

politscher 

Grundlagen für 

Agrarverfassung  

in MV 

 Agenda 2000 

Einführung 2. Säule GAP 

 Agrarreform 2003 

Entkopplung 

Direktzahlungen 

Cross Compliance 

 Health Check 2008  

 Verpachtungsgrundsätze 

für landeseigenen Flächen 

 Agrarressort und 

Umweltressort 

verschmelzen 2006 

 Neustrukturierung der 

Landwirtschaftsämter 

 Agrarreform 2014 

Greening der DZ 

Stärkung kleine und 

mittlere Betriebe 

 Dialogprozess 

„Mensch und Land“ 

 Vielfältige Agrar-

umweltmaßnahmen 

 Ökostrategie MV 

 Dauergrünland-

erhaltungsgesetz 

  

 Agrarreform 2020+ 

 Grüne Architektur 

mit Konditionalität 

und Eco-schemes 

 Landwirtschaft steht 

vor Zeitenwende! 

 Produktion mit 

Natur- und 

Klimaschutz in 

Einklang bringen 

 Innovationen 

ermöglichen 

 Verbraucher-

verhalten ändern 



Umsetzung der Düngeverordnung in MV 

Gebietskulisse - Feldblöcke 
             

1.341 landwirtschaftliche Unternehmen 

          davon 187 Ökobetriebe 

 StALU VP  162 

 StALU MM 187  

 StALU WM 992  

    mit einer Fläche von ca. 248.000 ha (ca. 18 % der LF) 

Güstrow, 23.01.2020 



Agrarpaket der Bundesregierung 

 

Umschichtung  

von Erster in die 

Zweite Säule 

 

 
 

 

 

Tierwohllabel 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

Klimaschutzmaßnahmen 

 inklusive  

Insektenschutzprogramm  

und  

Novellierung  

Düngeverordnung 
 

 

                      Drei Elemente 
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Entwicklung der Bodenpreise 
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GAP nach 2020 

 Ein pünktlicher Start des von der Kommission bereits 2018 vorgeschlagenen 

neuen Fördersystems zum 1.1.2021 rückt in weite Ferne  

 Experten rechnen mit nationale Umsetzung nicht vor 2022) 

 Mehrjähriger Finanzrahmen der EU (MFR) und GAP sind finanziell und 

strukturell eng miteinander verbunden  

 MFR erst unter deutscher Ratspräsidentschaft in 2. Halbjahr 2020 realistisch 

 Einheitliche Übergangsverordnung legt Regelungen für 2021 fest. Weitere 

Verzögerungen und eine Verlängerung der Übergangsregelungen sind 

wahrscheinlich 

 Frisches Geld für bisherige Politik, aber deutlich abgesenkt  

 3% weniger für D in 1. Säule abzüglich 6 % Umschichtung 

 990 Mio. € für 2. Säule plus Umschichtung (70 Mio. €) 

 Für 2022 wäre der Umschichtungssatz am 01.08.2020 neu zu beschließen. 
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Quo vadis deutsche Landwirtschaft? 

Ackerbau-

strategie 

Grünland-

strategie 

Agrarpaket 

Klimapaket 

Grüne Architektur  

der GAP 

Wald- 

strategie 

Übergreifende Agrarstrategie 

 

Bioökonomie-

strategie 

Biodiversitäts- 

strategien 

Güstrow, 23.01.2020 

 

Landwirt – Vermarktung – Verbraucher  

 

Lebensmittel-

wertschätzung 
 

Digitale  

Strategie 



 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Güstrow, 23.01.2020 


